
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 22 (1900)

Heft: 28

Anhang: Beilage zu Nr. 28 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. (Balten Beilage 3U X r. 28 fcer Sc^tpe^er ^rauen=§ettung. *5. 3uli 1900

HlißccinTEnc ©vhanknt.
StBitlft bit, eignen ©cßtiterg gu tragen,
®ir ben ®ttfen fräftigen,
Seme mit ber SDtenfdjtjeit fragen
©bei bid) befdjäftigeit:
SCBie bie ©eele fid) erweitert,
Sßirb bein Sebeit and) erweitert, gcmsterditscn.

-fSvie gefudjtefte ©lätterin ber ©tabt f)at ifjre große
ß\y Kuubfcßaft eingig unb allein ber Slnroenbung

non !)Dmt)=!Hcioftiivfc mit ber Söirenmarfe
gu nerbanfen. ®ie SBäfcße wirb blenbenö weiß unb
5art glnngenb. [292

Gegen Schwäche, Müdigkeit, Magenkrämpfe
gibt es nichts Besseres, als eine Kur mit dem
Eiaencognac Ciolliei; seit 24 Jahren ist derselbe
überall als Heilmittel ersten Ranges eingeführt. Ueber
20,000 Zeugnisse und die höchsten Auszeichnungen
zeugen für seine gute Wirkung. Achten Sie stets
auf die Marke ,,2 Palmen". Preis Fr. 2 50 und Fr. 5.—
in den Apotheken. [153

Hauptdepot: Apotheke Golliez in Marten.

/» hochi/eachteter Schweizerfamilie, seit einer Reihe
von Jahren in Paris ansässig und in gesundem
Voiorte ein eigenes Haus mit Garten
alleinbewohnend, werd• n über die Dauer der

Weltausstellung einzelne gut möblierte, nach Schweizerait
peinlich reinlich gehaltene Zimmer mit Frühstück
abgegeben. Fiir den Besuch der Ausstellung bittet die
Lage des Anwesens bi sondere B> quemlichkeiten. In
seiner Eigenschaft als Experte der Ausstellung und
als angesehener, mit den Pariser Verhältnissen im
allgemeinen und den Verhältnissen der Ausstellung im
besondern dun h tus vertrauter Mann, könnte den
Penstonären mit den zweckmässigsten Ratschlägen
gedient werden. Diese Gelegenheit darf ganz besonders
solchen Besuchet n der Ausstellung warm empfohlen
werden, die nach dem anstrengenden Tag Strubel einer
ungestörten Kachtruhe ohne die bekannten Attribute

der Grossstadt bedürfen und suchen. Die Preise sind
sehr bescheiden wie folgt:
Zimmer mit 2 Betten à 8 Fr. pr. Tag, à 50 Ir. pr. Woche

v il I it a 5 „ „ a ilO „ „
Frühstück reichlich und sorgfältig bereitet zu 1 Fr.

pro Person; Bedienung und Beleuchtung 1 Fr. pro
Tag. Erste Referenzen. Anfragen unter Chiffre „Paris"
übermittelt die Expedition. 1320

JL-fyzt ^ SpenyiQr
pra/çl.Elektro-Jfomceopath. — Hydrotherapie.

Jy(as5ccge (System Dr. AfetjgerJ und
schwed. Hsl'!gPmnastik-

j^odartia WolfHaiden
303] Et. hppenjell

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Chr.

Telegrammadresse : Spenglerins, Wolfhalden.

©err pr. 3ores in Aajleftattn febreibt : „®aS f. 3.
bon mir abgegebene Urteil über ®r. ©ommel'S ©äma=
logen ßalte id) boll unb gang aufregt. 23et meinem
©ohne ßabe id) bie ntädjlig appetttanregenbe unb fträf-
tigenbe pdrftnng be§ ©ätnatogen [cfjäßen gelernt, unb
id) fann 3bucn oerfietjern, baß feit ©tnfüßrung be8
üRittelS bei meinem ©obne eine fetjr bemerlbare unb
bor allem anbaltenbe Kräftigung be« ©efamtorganismu«
p oergeidjnen ift. ©in Fräulein, bleicßfüdjtig, gart, I)at
mir ebenfalls berfießert, baß 3ßf ©ämatogett bei ißt
|ïets eminent appettfanregenb totrfte." ®epot« in
allen Stpotßefen. [1068

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noch in Pulverform, sondern nur

in Flaseheu mit eingeprägtem Namen ist I>r. Hommel's
Ifnematode ii echt.

3«r .«inöcrcrttiißnutg. Seit oieleit Qaßren
gebrauche id) ba§ Kinberitiebl ,,©alactttta" ber
StfHucig. Miuöcrmcltl g-obrif Sütßi, 3higg & ©<e-

in SBcrn (früher ^oß. ©eßmibt) unb ßabe bie @r=

faßrung gemaeßt, baß baëfelbe bei ber ©rnüßrung ber
Sîeugeborneit, roo bie SJtuttermild) nirfjt auSrcicßt, oor=
güglicße ®ienfte leiftet. — ®ie Kleinen neßmen ba§
©alactina feßr gerne, unb e§ ift erfreuließ, p beob=

aeßten, wie oortrefflicß Qßnen biefe Otaßrung befontmt,
unb mie fie babei gebeißen. ®iefe3 Sftilcßprooutt ift
benn aueß bei meiner gangen, au§gebeßnten Kuubfcßaft
fei r beliebt, unb ba icß brtreß meine große tprajiS p
ber Uehergeugung gelangt bin, baß folcßeS ben ßöcß=

ften Stnforberungen eineë gweetmäßigen ©.faßmittelg
für bte DJluttermilcß entfpridjt, fo fann icß ba§ ,,©atac=
tina" ben SOtüttern nur auf§ befte empfeßleu. [""

|rou ffi. ilndjf, gebammt, Jollittoffn.

Uwfer ßöcßftcö ®ut ift Ötc ©efunbßeit; fie
gu erßaiten unb um ben, bureß bie täglicße 3lrbeit§j
leiftung ßeroorgerufenen KräfteDerbraitcß p erfeßeit,
füßren mir unfernt Körper in ber Koft eine Steiße non
DMßrfioffen gu, bereit wießtigfter ba§ ©imeiß rorftellt.
SeßtereS in eine gorm gu bringen, in meteßer e§ bem

nom SJtagen bearbeiteten ©imeiß entfpridjt, mar lange
ba§ SBeftreben ber ®ecßnif. ©rft uaeß oteler SJtüße

ift e§ gelungen, in ber ©omatofe ein berartigeS, ßocß=

fongentrierte§ ©iroeißpräparat ßerguftellen. ®ie ©o-
matofe wirb au§ ffleifcß gewonnen, befißt beffeit 8täßr=
falge, foroie 98% ©iroeißftoffe füllbumofen), bie bireft
uou ben Körperfräften aufgenommen werben, unb ners
bient infofern uollfte iBeacßtuug, als ißre oortrefflicßen
©igenfdjaften al§ appetitanregenbeS 9täßr= unb Kräf=
tigungëmittet feßon ïaufenben non fcßwädjlicßen ißer=
fönen wieber gu Kraft uitb Sebenöluft nerßalfen. ©o=

matofe leiftet uorgitglicße ®ienfte bei SSleicßfitcßt unb
SStutarmut, bei allen ©rfraufungen be§ 9Jlagen§ unb
®arme§, bei beneit bie gewößnlicße 9!aßrung nießt oer=
baut unb reforbiert roerbetr fann, be§ weitern bei Qztpc--

franfßeiten unb Sungenfcßminbfucßt, unb ergeugt in
ben meiften gälten fdjoit itacß furgem ©ebraitcße gleifcß^
aufaß. [*,1!

st\m\\\\\\\m\\\\\\\\\\\\\\\\\\k\\'
Zur gell. Beachtung.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
0 für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen ppätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inseiierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Gesucht.
Ein 10—Hjähriges Mädchen findet

freundliehe Anleitung zur Erlernung
sämtlicher Hausgeschäfte und der guten
bürgerliehen Küche. Offerten unter Chiffre
W510 befördert die Expedition. [510

Man sucht in eine Musikalienhandlung
eine intelligente, junge Tochter mit

durchaus zuverlässigem Charakter und
angenehmen Umgangsformen, musikalisch

veranlagt und womöglich vorgebildet

Kur solche, die auf dauernde
Stellung reflektieren, wollen ihre Offerte
unter Angabe ihrer Verhältnisse und
bisherigen Thätigkeit, sowie der
ungefähren Gehaltsansprüche unter Chiffre
„Melodie" 507 an die Expedition dieses
ßlattis zur Beförderung einsenden. [507

C ine junge, anständige Tochter wünscht
O bei einer seriösen, sehr tüchtigen
Damenschneider in in einer Stadt, wo sie
auch Kost und Logis im Hause hätte,
unter bescheidenen Ansprüchen den
Beruf gründlich zu erlernen. Gtfl. Offerten
mit genauer Angabe der Verhältnisse
sind unter Chiffre AB 490 an die
Expedition erbeten. [490

Ladentoehter- Stelle
vakant.

Ein Mercerie- und Strumpfwaren-Geschäft
in einem schönen und gewerb-

reichen Orte der Ostschweiz hat offene
Stelle für ein Ladenfräulein, welches die
genannten Artikel kennt und in solchen
schon serviert hat. Gute Bezahlung und
familiäre Behandlung sind zum voraus
zugesichert. Grfl. Offerten unter Chiffre
M504 befördert die Expedition. [504

Eine tüchtige Modistin hätte
günstige Gelegenheit, in industrieller, sehr
gesunder, schöner Gigend. tin gangbares
Modegeschäft zu übernehmen. Anfragen
unter Chiffre T 495 befördert die
Expedition. [495

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berncr-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt [195

Verdauungsstörungen.
Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

Ecole supérieure des Demoiselles
^ de Neuchâtel. ^ '

Cours de vacances de français
Du 25 Juillet au 23 août.

heures do leçons par jovir le matin.
Grammaire — Orthographe — Conversation — Traduction, etc. Visite des

Musées de la Ville. — Suivant les circonstances, excursions dans les environs
de la ville, 1 fois par semaine.

Les inscriptions sont reçues dès ce jour et le mercredi 25 juillet à 8 h.
du mat.n, par le Directeur de l'Ecole qui donnera tous les renseignements
complémentaires. [491
(H 3344N) Dr. .J. Paris.

18SO M. ü. Meer.
(Station Chnr)

Graubihiclen
Schweiz.AROSA

Grand Hôtel und Hôtel Hohenfels, i. r.
Tamioriwalclungen, Spaziergange. — Sport, Fischerei etc. Elektrisches Licht. —

Bäder. — Pensionspreis inklusive Zimmer, elektrisches Licht und Bedienung 8 bis
11 Fr. pro Tag. (Zà 2061g) [477] Ulis. Ammaiiii.

CuftkurortVOolfHalden
720 M- ü. M-

als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht über den
grössten Teil des Bodensees und die umliegenden Gelände bekannt, mit dreimaliger
Postveibindung nach Rheineck (V.S.B.) und Heiden (R.H.B.), darf
Erholungsbedürftigen wärmstens empfohlen werden. Anmeldungen nimmt gerne entgegen
und vermittelt auch solche

L-Arzt FCH Spengler
412] Electro-Eomöopathie, hfssage, schwedische Ee'lÇtPmr>astik.

Hotel Pension 1h
Graubünden, M. 0. M. Post und Telegraph im Hause.

Gesunder, milder Aufenthalt für Ruhebedürftige. 3V'2 Poststunden von
(röschenen. Reizende Berg- und Alpentouren zu den Rheinquellen, Badus etc.
Pension mit Zimmer h 5 Fr. bis Fr. 5.50. Für Touristen mässige Preise. Immer
frische Forellen und gute Küche.
469) Karl Caveng:, Propr.

rrrrrrrr. (tut. TTTTTTf-fTTTT?TTTrrrrr?,

Echte Briefmaita
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[86
A. Schneebeli,

Zürich, Balmhofstr. 52.

Ankauf und Verkauf. — Preislisten sende gratis.

Eine deutsch und französisch sprechende
Modistin sucht Jahresstelle auf
kommende Saison. Offerten an Orell FUssli,
Annoncen, Chur. (OF863Ch) [512

pine ältere, zuverlässige Witwe sucht
w leichte Stelle als Haushälterin oder
in eine Anstalt auf tinen Vertrauensposten.

Der Eintritt kann sofort
geschehen. Gefl. Offerten unter Chiffre Voll
beföidert die Expedition. [511

Gesucht.
Wo könnte eine Tochter von 11 Jahren

das Hauswesen gründlich und exakt
erlernen Offerten unter Chiffre L G 496
befördert die Expedition. [496

P ine junge Tochter sucht Stelle als
G Kindermädchen. Offertenunter Chiffre
475 befördert die Expedition. [475

/n einem Luftkurort Graubündens
fänden erholungsbedürftige oder kranke

junge Töchter im Hause eines Arztes
gute Aufnahme und Verpflegung. Ebenso
geeignet wäre der Aufenthalt für junge
Mädchen von zarter Gesundheit, die für
längere Zeit Bergluft atmen sollen ; denn
es stände solchen nicht nur ärztliche Aufsicht

und Pflege zur Seite, sondern es

wäre ihnen Gelegenheit zur völligen
Ausbildung geboten : Musikunterricht, Unterricht

in beliebigen wissenschaftlichen
Fächern, sowie in der Haushaltungskunde
und im Kochen. Anfragen unter Chiffre
A189 werden durch die Expedition
vermittelt und eingehend beantwortet. [FV189

Gesucht:
Eine gewandte Tochter,

die Liebe zu Kindern hat, gut
nähen und bügeln kann, in
feinem seliweiz. Hans-
halt: besonders wird
Ordnungssinn und Reinlichkeit
verlangt, dagegen gute Bezahlung
und Familienanschluss geboten.
Eintritt nach Uebereinkunft.
Offerten unter Chiffre 0F 4106
an Orell Fiissli-Annon-
een Zürich. [OFilOB) [509

St. Gallen Beilage zu 5 r. 28 der Schweizer Frauen-Zeitung. 55. Juli 5900

Abgerissene Gedanken.
Willst du, eignen Schmerz zn tragen.
Dir den Busen kräftigen,
Lerne mit der Menschheit Fragen
Edel dich beschäftigen:
Wie die Seele sich erweitert.
Wird dein Leben auch erheitert. Fcuchàlà.

^N>ie gesuchteste Glätterin der Stadt hat ihre große
Is? Kundschaft einzig und allein der Anwendung

von Remh-Reisstärke mit der Löweninarke
zn verdanken. Die Wäsche wird blendend weiß und
zart glänzend. s2?2

KW 8àà, NlliM, àAàâiiipfk
gibt es nictits Lesssres, à eine Kar mit äem

<4«»III«»; seit 24 Andren ist cterselbs
überall als Heilmittel ersten Danges sinxekübrt. lieber
20,tXX> Zeugnisse unct äis böeksten äusreiclmungen
xeugen kür sein« gute Wirkung, klebten S>e stets
auk äis Narke „2 Dalmen". ?reis ?r. 2 50 uml ssr. 5.—
in den àpotbsksu. s153

Dauptdepot: <4«»IIIe?r In IIInrt«n.
N'n kio«/i</eacklke/<-?' K4iu>«?se?/ä?n-k-«, ««kk «ine?' 4k«kde

^ von Aaktven in kk-«k- an«--««>A un-k in ?««un<ke?n^ lo?o?ke ei» ekz-enes /kau« ?nkk <4--?ken a/kein-
beivodnen-k, ive?'<k. ?i kede?' -kke kkau«?' -/«?' lDekk-

»««skekki-np «,'nsekne A«k ?nödkk«?ke, nacd à«ki-ve?)?«?'a, k

^/einkkek» v-knkkck» A-Kakken« ^»ninen ??i,k D, k-/i«kü, k ob-
A-Aeben, /«> -k-n kk««««ki -k«?' Ai-»«ke/ki-?i-/ dk.kek -kke

k,a-/e à Anises«»« b, «on<ke?-e it. -/a«?n/i-2ik«k-en. kn
«eine?' /NiAtnseda/'k ak« F-rpevk« <k«?' A»»«84kun-/ un-k
n/s anAtSibenev, ?nkk -ke» âi'/sev pe?'kläk!nk«z«?i k?n all-
-/«meinen un-k -ken Vevkiä/tnkesen <kev Au««kekkun? ko-
de«o»-kevn à» /- iu« ve?-k?'a«ik«i' klkann, könnke <k«n k«-n-
sionäi'en mit -ken z-ii>«eKin-i's»iA«ken kèak«-'klk-ïi/e?i A--
-k/enk io«,'<ken. kk-««e <?«k«Aenkieik -k--«/ K-an-e deson-ke?«
«okcäen kke«u-d«in -k«« Au««kckkung- -e?np/"odken
ieerken, -kke nacki -kem anàenAen-ken Dap »/i'ud«k «inen
unp««ko>ken Va-klk?'ude ob ne -kke bekannten Akt,',bate

-k</' t?voW«taekt be-kkkv/en nn-k «ucken. köke kVekse «kn-k

sebn d«s«be>-ken u»> /okpk -
Kimmen mkt 2 kkekke?« à S k>. xn. Dap, à öS b-'. pv. lDoebe

„ ö ä „ 1, a öS „ „
k',i«ki«kk--'k nekcbkicb un<k «ovpk--/k-p bereitet su 4 k-b-.

pro Derson,- 4ke<kke?iu/ip nn-k kkekeucklkunp 4 D>. p/ o

Dap. k?? «ke kke/evensen. An/raz-en -enter (lbk^re ,,Da?'k«"
nberniittekt -k-e Dbrpe-kktkon. /Z2S

^ve/?9"/e^

^ss/?^er) un es

sss/ kfk. /sppsnIêkk
tk/irer/istuieckei«

an ll e-V.k-iAen S-S n. kk-k2 lkbr, an .d'onntai/en k-2 t/br.

Kräftigungsmittel.
Herr Ar. Jores in Kaftellaun schreibt: „Das s. Z.

von mir abgegebene Urteil über Dr. Hommel's Häma-
togen halte ich voll und ganz aufrecht. Bei meinein
Sohne habe ich die mächtig appetitanregende und
kräftigende Wirkung des Hämatogen schätzen gelernt, und
ich kann Ihnen versichern, daß seil Einführung des

Mittels bei meinem Sohne eine sehr bemerkbare und
vor allem anhaltende Kräftigung des Gesamtorganisinus
zu verzeichnen ist. Ein Fräulein, bleichsüchtig, zart, hat
mir ebenfalls versichert, daß Ihr Hämatogen bei ihr
stets eminent appetitanregend wirke." Depots in
allen Apotheken. flvW

'WarnuliF vor ?àcìiuiiF!
^Veder in novk 1i» I'ulvvi'r«»i'in, andern nur

in W'Iiì8«I»vu ruiì tZiuxeprNsterli Rainen ist I>r.
KU»eiu»t<»K?e» pokt

Zur Kinderernährung. Seit vielen Jahren
gebrauche ich das Kindermehl „Galactina" der
Schweiz. Kindermehl - Fabrik Lüthi, Zingg â Cie.
in Bern sfrüher Joh. Schmidt) und habe die
Erfahrung gemacht, daß dasselbe bei der Ernährung der
Neugebornen, wo die Muttermilch nicht ausreicht,
vorzügliche Dienste leistet. — Die Kleinen nehmen das
Galactina sehr gerne, und es ist erfreulich, zu
beobachten, wie vortrefflich Ihnen diese Nahrung bekommt,
und wie sie dabei gedeihen. Dieses Milchprodukt ist
denn auch bei meiner ganzen, ausgedehnten Kundschaft
sel r beliebt, und da ich durch meine große Praxis zu
der Ueberzeugung gelangt bin, daß solches den höchsten

Anforderungen eines zweckmäßigen Ersatzmittels
für die Muttermilch entspricht, so kann ich das „Galactina"

den Müttern nur aufs beste empfehlen.
Frau E. Pache, Hebamme, Mikasen.

Unser höchstes Gnt ist die Gesnndheit; sie

zu erhalten und um den, durch die tägliche Arbeitsleistung

hervorgerufenen Kräfteverbrauch zu ersetzen,
führen wir unserm Körper in der Kost eine Reihe von
Nährstoffen zu, deren wichtigster das Eiweiß vorstellt.
Letzteres in eine Form zu bringen, in welcher es dem

vom Magen bearbeiteten Eiweiß entspricht, war lange
das Bestreben der Technik. Erst »ach vieler Mühe
ist es gelungen, in der Somatose ein derartiges,
hochkonzentriertes Eiweißpräparat herzustellen. Die
Somatose wird aus Fleisch gewonnen, besitzt dessen Nähr-
salze, sowie 98"/» Eiweißstoffe iMbumosen), die direkt
von den Körperkräften aufgenommen werde», und
verdient insofern vollste Beachtung, als ihre vortrefflichen
Eigenschaften als appetitanregendes Nähr- und
Kräftigungsmittel schon Tausenden von schwächlichen
Personen wieder zu Kraft und Lebenslust verhalfen.
Somatose leistet vorzügliche Dienste bei Bleichsucht und
Blutarmut, bei allen Erkrankungen des Magens und
Darmes, bei denen die gewöhnliche Nahrung nicht
verdaut und resorbiert werden kann, des weitern bei
Zehrkrankheiten und Lungenschwindsucht, und erzeugt in
den meisten Fällen schon nach kurzem Gebrauche Fleischansatz.

Aui' LelàtuiiA.

ZVn ks—kT/Mvi'A«« Mïtk-'kt«n /--,-kek
/lenn-kkkck-e AnkeànL ?n< D>ke>n--NA
d'âmtkiekie»' kkan«A«sckl-ì/ke nn-k -k«/- Anken
k üv-7«vki'-'k- «n kc)- --kle. <?^e?ken nnke?'<?/??)^?'e
Il^ökS be/o>ik«?'k -kke ^-rpt-kkkkon. /ökS

ll/tin s-t-kik kn eine kku»kkl«kkv?tkt«i?lck-
k«t?iL/ eine ?nkekkk-/enêe, fnnA« Dockîke?' n-kk

-/--vcki-îîis TNve?'k<ïs«kAem tk/iuvakte?' nn-k
aNAenekime» könLanAs/ovmen, m««k/c«-
kksâ vevankaz-k «n-k ---om-/</kkeki vov^e-
bkk-kek V»?' à-ikck-e, -kke a«/" <k---«e?'»-ke

ÄekknnA « e/kekkke?«n, «vokken kä?'e 0/^«? k«

-ink«?- AnA-ide î/t-'e?' >'t?'ki-ikknk«se «n<k

ökdkl«?'iAen Dkî<ïkiAkekk, »oivke ike?' u?iA--
/»keen kkek»akks-lnsp- ücäe -ink«?' k

„.Veko-kke" öS7 an -kke àpeikkkkon -kiese«
kkka/kl« zui' kke/k-v-k«?'--«,/ einsentken. /öS?

^ine /itNAe, anskä'n-kiA« Dockike?' ivä»«okik
V bei eine?' se?"?--««?-, ««/??' kiicklkiAen
/kamen«eklnei<ke?'i» kn eine?' 8'ka-kk, ivo sie
aneki kk-isk un<k DvAks >??! âi-se k-kkke,
unke?' besekiektkene» Ans/??'äekisn -ken kke-

?'»/' Avi'-n-kkieki evke?'/ten. <?«/?. 0//'e?k«>i
m«k penoue?' Angabe -/«?' De/'ääkknksse
«in-k i-nke?- (,Vik//k'e Akt k.'-S an -kke à-
peikiki'on e?'beken. //SS

k-kk?t -Ve?ce?'ke- an-k Ä?ump/iva?'en-kk«-
«eki«i/k k» einem sekiönen -in-k -/e-ve?'d-

ei-k>en <??'te -ke?' Osksckiive?? klai o^ene
Kkekke f'kii- ei» /,a<ken/'? äakekn, iveke/ies -kke

Aenannken Aviikek kennt un-k in sokeken
«ckivn d-i'-tei-k kat. 9ü/e kZe---ki/»nA un-k
famikia?'« kkekianekknnA s»n-k znim vo?ai-«
suAe«iekte?'k. tk«/k. O^evken unk«?' <?/»»)^/'e

VSS4 k-e/üe-ke?-/ -kke àpe-kkkkon. /öSk

/c«?is kite/tkiL/e kk/ockkskà kiäkke

AikiiSkiAe t?ekeAenkle»k, «n in-ki-ski'kekke-', »ekl?'

Aesun-ke?', «cki-kn«?' kk-Aen-k «kn Aanyda?'««
â-kez/esekiá/k c-u übe?neki?nen. An/?aAen
u?ike?' S'k»>^ne D kSö ìe/è>-ke?'k -kke à-
/?e<kkkkon. /4Sö

lìinilii-IIìIeli
vis stöi'ilisiöi'ts Loi'noi-^Ipon-Uilek vor-

kütst uiià dssoitiZt sl95

VSi'ââuuiiNSSiôi'uiiNSii.
8io strüftiZt äis Klollstidutiov cksr Kiiàr
unä sieksi't llinsn dllikenà à^àsn.

Vvpots ill â«ll /ìpvtkvkvll.

Leà Mpkrivm'6 àes Vkmoisvllvs
« à l>v Dlouvksîvl. M ^

Lours äs vuLÄnoss äs krs.uyAls
IZu 25 àillsi âu 23 soüi.

<I,' jovìi^ iiriìîlr».
Urammairs — Orttiograpba — Louversation — Drackuetioo, ate. Visits àes

Nasses cls lu Ville. — Luivunt les circonstances, excursions -lans les environs
äe la. ville, 1 kois par semaine.

Uss inscriptions sont relues ckès ce four st le msrereàl 25 suillst à 8 li.
àu mat n, par le Directeur cìe l'blcols gui donnera tous les renseignements
complémentaires. s491

(U3944DI> I >1. .1. I
13Z0 IVl. U. lVlssm

(8tàn Llirn-)
(iiuudünäo«

Lckrvöi?.

6lMâ stôtel iio-i Mlkl jiokeliîels. i. p.
^iìrinoliv'cddunS6n, — gport. I^is^ksrei etc. Ikiekt.

Lüd^r. — I'GNsionZprvis ink)Iu3ivo Aimmvr, vls^ti-isedvs und Bvdisuuns 8 KÎ3
II I>. pro 2081 s) ^477^ <?>»».

7^6- Ü.

aks /'--kliK-e?- nn-k anAenekiine?' kra?'ait/'enkk!akk mkk ?t>!-n<ke?'«ckiöne?' Au««kckk «de?' -ken

p-'össken Dekk -ke» k?o-kensee« i-nck <k>e i«»ikkeAen-ke?i <k«kckn<ke dekannk, mkk -k?'e»iiakiAe?'
Do«kve?bknlk«»K- naek» âekneek 7 V. L. kk / un<k //«k-ken -kk. kk. kk -ka?/Dddokuny«-
b«<ki-?/ki'Aen «eä?'?n«kens e?np/okiken -ve/'-ken. Anmek-kun^en nimmk </e?ne enkK-«K-«?i
-in-k vevmikkekk aucki sokede

4k2s ^ksekro-pfomöopakkiis, «'edü/s-ki^ekis pzsikMmna5kik.

^Ickl k'êlisisll M
llraubiinäen, k. II. k. kost Wl! lsisgrspli im lt«.

^-'vs-on mit Zimmer à ö i-'r. vis ri-, 5.50. r-ir 'i'oui-isten Iviissiso rroiso. immer
kris- viz ?ork>iivn au<i i?uts XUcbe.
tags Ki»il < :> > » ?r>c>pn.

M«à
mit lZsrsntis lietort snsr-
ksnnt reell und sm billig-
sten M

A. 8obneebe>i,
IZ-ìlinvotstr. 5,2.

.iniv^ut' iiilà Verkàus. — vràUste» sviiâe xrsti».

Dkine -ke«k«â un<k/?'an?o'skâ-.'ki«p?'eâen<ke
kbso-kksktii »nekik Uakt?'-««kekke c,i-f ko?n-
?»en<ie Kakson. 0//e?-ken a» O/ ekk D'kksxkt,
Aniiv?îae/t, tk/ru»'. k0D8dS<?d) /ökk

kne nkkei-e, s«ve?'ka«»ipe lVi'ki«« «acklk

V kekekike Äek/e ak» /kanzkickkke?',?» o-ke?'

kn ekne Anekakk a»/^ -knen Vei-k-anen«-
posken. D>e?' Dknknk/k kan» «o/ìo-k A«-
scdâen. <?«/?. 0//'e?-ke» unt-n tökii/kre l'ökk
derö-<k-?k -kke àpeckkkkon. /ökk

lrá k-kniike ekne Do-dken von 74 ckaki?'«»

-ka« 7kai<«ioe«en A?'«?»<kkkcki un<k e-rakk «?"-

ke?°ne?i 8 OF'evken nnke?' Ukik^'/'e /, 6 498
defo-'-kevk -kke k?-rpe-kikkon. /4S8

^ kne /unAe Docdke?' ««edt Akekke ak«
kkkn-/«?'-?-ü-k-kten. 0/r«?4«?t «,!ê«?' 5kdk//,'e

47ö de/^öi-ke/'k -kke D'a'pe-kkkkon. /47S

/"n «kne?n Dafkkuvoi'k («/-audikn-ken«
>» /'-ï?!-kene?'kiok«»A«be<ktt?'/'k»</eo<ke?'k?'llnke

/-!?i</« Döedke?' k?» k/au«e eine« A?°e-kc«

</«ke Au/nadine nn-k V-!?-p/k«A«NA. Ebenso
AêeiAnek u a? e -k«?- An/enkdakk /«?' sunA«
kìkâ'-kâen von z-a?'k«?' <?e«u»<käekk, -k-e /«?'
kânAeve ^ekk Tkei'Aku/'k ak?ne?i «okken,' -kenn
e« «kà'n<ke «okckien nkâk nu?' â>skkkek»e Au/"-
«kâk un<k D^kez-e su?' Lekke, «on-kevn ««

«xï? e kdnen ckek«-/end«kk su?- vökkkAen Aus-
bkk-kunA Aeboken.' Mik«kkunke?'?'kâ, k/nken-
i'kcdk kn dekkedki/en «vkssens-da/kkiekien /-a-
«d«?-», «ou-ie kn -ke?' 4kausk»akkunA«ki«n<ke
un-k «?n kko-kien. An/ì?'«^e?i u ikev ^kîk^?'«
A 489 u-e?'<ke?i <ku?cki -kke kTrpe-kkkkon ve?'-
?nkkkekt unik eknpekie/i-k deanku>o?'êek. /DV48S

Lesucht:
Sine gewandte Vvt'lRtl'i',

die lliebe ru Kindern bat, gut
näben und bügeln kann, !i»
t«i»t ri» llnns
Iilllt: besonders wird llrd-
nungssinn und lleiniiekkeit
verlangt, dagegen gute öersblung
und l^amllienansebluss geboten.
Eintritt naek llebereinkunkt.
Dfferten unter llbitkre lip 41I1K

an 0» t II I
slikiblö) s509



SdjhTctjcr ycaucit-Bcitnim — Blätter für ben Jjänalicfjen Kreta

Zum Verkauf
aus Gesundheitsrücksichten ein gangbares

Tapisserie-Geschäft. Einzig

am Ort. Gefl. Offerten unter Chiffre
Tapisserie 515 befördert die Exped. [515

u'

H lotàPù W&l-blau
M

H
•a

h

M:

Morges b. Lausanne.

Prächtige Aussicht auf See und
Gebirge. Schattiger Garten. Gute
Küche. Pension von 4—5 Fr., je
nach Lage der Zimmer. [-438

Guggisberg, Eigentümer.

Töchter-Pensionat
von Frl. Bosson

Pampigny bei Morges (Waadt)

670 Mieter über Meer.
Sehr gesunde Lage, herrliche

Aussicht, in waldreicher Gegend, christl.
Familienleben, französischer Unterricht,
Klavier, Handarbeiten. Referenzen und
Prospektes zur Einsicht. [443

Mit für MmitUuig.
Die Genossenschaft Union in Deren-

dingen vermittelt stetsfort Stellen in
jeder Art bei kleinen Gebühren. Aller
Gewinn kommt statutarisch armen Stellenlosen

zu gut, deshalb das Institut zur
regen Benützung allseitig empfohlen wird.
Gute Verbindungen. Stets Retourmarke
beilügen. [478

(ÎALACTINA
Kindermehl.

Bester Ersatz der Muttermilch.

1150 Meter
ü. Meer

Bündner
OberlandDisentis.

Hotel and Pension Krone
gegenüber der Post,

Altrenommiertes Haus. Ruhiger, angenehmer
Aufenthalt. Vorzügliche Küche u. Getränke. Massige Preise.
Pension nach Uebereinkunft.Wagen n. allen Richtungen.

Caplazi.

1
m
&

Hotel & Pension „Frohsinn"
Weisstannen (St. Galler Oberland)

1000 Meter über Meer
empfiehlt sich bestens zur Aufnahme von Kurgästen und Touristen. Geräumige
Lokalitäten; freundliche Zimmer ; gute Küche; reelle Getränke; aufmerksame
Bedienung; billige Pensionspreise Prospekte und weitere Auskunft gratis.
487] Telephon. Eigentümer : Anton l'liffner-H Iciso Ii.

5Ehren-Diplome • 12 Grands Prix.
21 Golden« Medaillen.

wr Erhältlich in Apotheken, Droguerien etc. [«3

eo"

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per */2 kg

Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe 4.10 4.50
Pekoe 3.65 4.—
Pekoe Souchong —.— 3.75

China^Thee, JaTm
Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per V2 kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [2662

Carl Osswald, Winterte.
BV Niederlage bei Job. Stadelmann,

Marmorbaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterieiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Mäßiger
20] Ennenda.

[1362

Zürcher Kochschule
für

Frauen und Töchter

Graubünden Lenzerheide 1800 Meter

u.

Hermann Seherrer
St. Gallen: z. Kameelhof

München: Neuhauserstr. 32, am Karlsthor

erren* und JDündben*

408] ^Jehleidung
fabrication und Versand an Private.

Illustrierte Kataloge und Muster franco.

Jacques Haegi, Traiteur

Bodmerstrasse 12.
Nächster Kurs beginnt am 1. September

und umfasst die gute bürgerliche, sowie
die feine Küche. Auch können Töchter
zu jeder Zeit eintreten. Beste
Referenzen. Pro -pekte gratis. (II 3294 Z) [501

Waadtländer Bienenhonig.
Preis für 1900 Fr. 1. 60 per Kilo

(Blüten- und Tannenhonig). Porto nicht
inbegriffen. Büchsen von 1, 2 und 4,5 Ki o.

Ch. Bretagne, Bienenzüchter

Lausanne.
Bipnonstücke in

und .St. Livres.
Auboiine. Montliero«!

(H 8108 L) [514

Pension Lenzerhorn I Inselchâlet
freistehend, sonnig und ruhig, dicht Idyllisch mitten im See — Seeforellen

am herrlichsten Wald. | Gondelfahrt.
Prachtvolle, stundenlange, ebene Spaziergänge durch schattigen Wald.

Interessante Bergpartien aufs Lenzerhorn, iStätxrrlioru und Rolhhorn. [479
Pensionspreis nebst /immer ö bis 7 Fr. ——

-P. Margreth-Simeon. 'Fritz Eisinger.

^hversandll101'
haffhausen

J
Miiller-Mossmann.

Griisstes Specialhaas d-r Schweiz.
Niederlage bedeutendster Tu« hfabi iken.

Franko-Versand von Herrenkleider-Stoffen.
reinwollen, p. Meter Fr. 3 70, 4.30, 5-60,

6.20 bis 15. —
halbwollen, p. Meter Fr. 2.—, 2-20, 2 60,

3.20, 4.50, 4 70
Damnikoiifeklioiisstofrc v. Fr-2.40 an.

Stets das Neueste der Saison.
Muster franko- — Tauseude \on Anerkennungen.

ßroderien und Vorhänge
für Ansstenern in grosser Auswahl
versendi-t J. Engcli. Fabrikant.
444] Speiserg-asse 22, St. Gallen.

Damen-, Herren-, Knaben-

1 j I"g/VNZICES SPECIAL-

I 3l e |teaiAfiM»Sô!ïfô

ZURICH
bahnhofstr II-

Inhaber: J. Nörr & J. Jordan.
Meterweise! Massanfertigung. [2589

Fert. Damen-Jaqnette-Costume von 30Fr. an.

Sensationelle Neuheit!

Patent-
Spirîtns-

Glätfcciücn

„Ifleal".

Unentbehrlich für jede Hausfrau
und Glätterin.

Patente in allen Industriestaaten
angemeldet. Kein übler Geruch, kein Kopfweh,
daher ärztlich empfohlen. Kein Staub, keine
Asche, absolut gefahrlos. Jederzeit und
überall gebrauchsfertig, reinlichstes und
rationellstes Glätten. Durch seine elegante
Ausstattung (hochfeine Vernickelung) eine
Zierde jeden Haushaltes. Spiritusverbrauch
circa 5 Cts. pro Stunde. Ausführliche
Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und
franko. (-OF2167)

W. Krüger in Heiden (Appenzell).

P. S. Reisende und Wiederverkäufer
gesucht. [508

Schweizer Fraucn-Zcitung - Blätter für den häuslichen Kreis

Turn. VSàanF
ans Liesunàkeitsrûcksicbten sin xanx-
bares ^k»pi«»>ri iv t»e!>irI»Z»rt. Lin-
zix am L)rt. Lietl. Offerten unter Llbikkre
laziisssrie 51^> bekôràert àis Lxxsà. >5>S

»/

tt Iolà.?sài^à-d!àtt
»
«

n
lZl

Noi-Fvs d. Illusîtllllo.

Lräcbti^e Aussiebt ank Les unà
Lisbirxe. Lcbattizsr Karten. Knie
Lücns. Lension von 4—ôLr., ze
nack Laxe àer dimmer. ft 38

kuxxlsberss, LMWss.

Hcktsf-?önsionät
VON bol. Losson

kàwpiZii;' bri RorM Màj
670 Nlvtvr iàkvr Al«er.

Lebr xesunàe Laxe, ksrrbcbs ^us-
s ebt, in walàreicber Liexenà, ebristl
Lsmilisnledsn, lranzösiseber llnterricbt,
ILIavier, Lanàarbeiten. Lekerenzsn unà
Lrosxektus zur Linsicbt. >443

là ll? Nmàx.
vis l-ienossensebatt llalvn în Verev»

àlnxen vermittelt stetskort Ltsllsn in
zeàer àt bei kleinen Liedükren. ikllsr Lis-
vvinn kommt ststutariseb armen Ltsllen-
losen zu xut, àesbalb cias Institut zur
reZsn Lsnutzunx allssitix empkoblônvvirà.
Lints Verbinàunxen. Ltsts Letourmarke
bsilüzsn. >478

Ki ncisnmsk I.

kesler lrzztr lier Luttermiicii.

1150 ZVlstsr
ü. ZVlssr

Lààsr
O1>srlk>.iiàviseutis.

slàl avâ pevLion lîwDe
NSNeriüdsr âsn ?ost.

TVItrenoirimiel'tLs Httii3. bulii^er, nn^enelimer
Liitlislt. Vor^üAliLlie lvüLlie u. (fetrünlce. lVIttssi^e 0i Lise,
tension nnLfl f^eìJerLtii^unft.^Vn^en n. alleu bîLlitniicreii.

Oapla^i.

I
ZIK
W

kàl à, ?6nsioki „kroksinn"
VVvîssîannvn (3t. Osllsr Obsflsncl)

100O blstsr nb>sr dlssr
smpiielàt sieb Kostens zur àknabms von ILurxastsn unà Louristsn. Lierâumixs
Lokalitäten; krsunàliobô dimmer; xute Xücbe; reelle Lietränks; aufmerksame
LsàisnunA; billige Lsnsionspreisv Prospekte unà rvsitere Auskunft gratis.
487> leleplivn. LiZentümer: I'lilriit r klt î>«« I>.

SLlirenDiplom« IZLrsniiz pri».
ZI Sollen» ^«ioülen.

W^tMililili in jìMliêiten, viMMöli etc. >i!>z

<Z°â6D <-Ä

MM IN
^ràftix, srxisbix ur»à daltbar.

Ors-Q^s bs^os br. 5.— k'r. 5.50
Lro^vQ Pskov 4.10 4.50
Pskov 3.65 4.—

La0 088«alll, üliintektliur.

AM" Xivtlorlassv kei Sîact si M Q.N N,
^lai-uiorliAus, lVIultsrxasso 31, 3 f. Oallsr».

brauen- unà ^eLekIscktL-
Krankheiten,

?srioàsnLtôrnnA, àedàr-

nintte^siàen
weràen sebnsll unà dillix (aueb brisk-
licbi obns öeruksstärunx unter strenZstsr
Diskretion Zebeilt von

vr. msâ. IlàûiMr
Lv^ Lnnenàa.

>1362

àekei' Xoek8ekule
iür

k'l'Ausn nnä löedwr

dünäsn I^sriLàsiàs lSVl> Mer
ii.

^s/vv/zn/? «5à/vs/'

408>

llttusêrisrêe ^«t«êox/e Htuste»- // «»tco.

^fâOczuSs Hasyi, Inlteur
Loàinerstrasse 12.

biäcbstsr ILurs bsZinnt am 1. Leptember
unà umfasst àis xute bürzerlicks, sovvio
àis feins iLüebe. Huok können föcbtsr
zu zsàer Tlsit eintreten. Löste kek,--
renzen. Lro pskte xratis. >il ZAi X) >5>il

Mlltlànà kienvelimig.
Lreis kür I9vt) Vr. I. <»<> per ILil«

(klüien- unà lannenbonig). Lorto niekt
inbs^r>fken. Lücbsenvon 1^ 2 uuà4,f> lîi o.

Lti. Srsl^Nris, kàllàdter

'
tt sies'l.) "'ê'''

?en8ioli I^enTerliorii I Inselcliâleì
lreiztelienà, 8vool? nnâ rubl?, àiebt là) ìliseli mitten im Lev — LeekorvIIvn

am berrliebsten walà. l Lionàeltabrt.
Lraebtvoüs, stunàenlanZs, ebene LpaziorZä>r^e àurek svbatti^e» VVaià.

Interessante LerApartien aufs Lenzerborn, Litîiàrrlior» unà Lolliborn. >479

1^. /tt.vîitr/tZi'.

1̂
u!!ör-^085MS00.

Li'iisstes Lpreialbaus <b-r Lvbuà.
ff-tilko-Vöis-tiiä voll àkonltlei«1ôi'-8ìof>ell.

p. 3 70, 4.30, 5 60,
6.20 ditt 15. —

I»î»U»,v«>II«'i,, p. Noter I'>. 2.—, 2-20, 2 60,
3-20,4.50,4 70

^240
8tet8 à8 ^euk8te ljer 8ai8on.

^usl iff sràv- — lituseii^v f en Illerlieiillttli^ev.

kkàà oilll Vllfliàogs
kür ^rii-i^triirri» in xrosser àusvvabl
versenà^t Ûlnxvlî. Lsbrikant.
Xil SpeisSrxassS 22, St. Llallen.

Damen-, Herren-, Knaben-

K H ^ G'Mil^iLez Zk'cc^l.-

Illdà l 4. Mrr K 4. 4or<Iail.
i^öterweiae! ^a88anfertigung. s2589

k«ft. v»iiiei>ft»i>Mts->i>stWe s«» Ms. u.

8ei>8àeIIe lieukeit!

l'îiteot
>»pi» tus

Iksì".
IIn6iiI)ì)6lir'Iic;Ii Iiir ^sâs Htiiisk'i's.u

unà (Z-làìNsrlri.
?atolit0 in allvii Iliilustriostaiìton aiiAo»

lin lâeì. Iveiii iidlor (rsrueli. koin X0l)k>ved.
àtior iir?.1Iiotl SuiptOdlen. Xoin Ltaud. koivo

^ absolut ^okatirlos. ^»(ior^oit und

tiouellslog (Fl'âtton. Ouroti svino olosanto
^usstaìlunK (koobkoine Vorniokoliilit?) sino
^iordo ^'oden Itausdalìes. Lpiritusvei braueli
oirca 5 (Dts. pro Ltundv. ^uskdtlrlieìio b'ro-

kraiiì<0. (-0)b^2t67)

IV. XriiFLi' ill Ileiüe» (àWmell).
p. 8. k?6isencis oinci VViectsnvsn-

Käufen Assuczflf. s508



SdiHicijer Srauen-Jggttmtg — Bläffet für frctt Ijattglidjen Srcte

fraktisctiesTöchter-Institutu.fension
Renens sur Roche près Lausanne

kann auf den Herbst wieder 2 Töchter aufnehmen. Beste Referenzen aus allen
Teilen der Schweiz. [513

S Privat-Pension Zai, Arosa
J hält sieh zur Aufnahme von Kurgästen bestens empfohlen. 5
• 159] (Jute Küche. Billige Preise. •S —Pensionspreis 4 — 5 Fr. —— Z

Villa „EEICA".Höheres Töchterinstitut zur gründlichen Erlernung der französischen Sprache.
Musik-, Englisch- und Malunterricht. Gesunde Lage, prächtige Aussicht. Zahlreiche
Referenzen. Adresse: M"e Knuxli. [492

934 m O-StiS 934 m

Hotel und Pension Ochsen
Mittelalpiner Kurort für Erholungsbedürftige (Verdauungsstörungen,

Blutarmut, Nervosität etc.). Luft-, Milch- und Molkenkuren. Prachtvolle
Aussicht ins (Jcbirge. Hohe, helle Lokalitäten. Grosser Sani, Garten
und Halle. Billard. Bäder im Hause. Pension von Er. 5.— an.
Touristen, Passanten, Vereinen bestens empfohlen. 1-189

Telephon. Stallung. AV. <4iill.y-I Iöi-lei-.
I>r. TSteinhardt's

i <1 Ii - «*_
Seit lO Jahren erprobt und bewährt, namentlich
bei Verdauungsstörungen und Brechdurchfall.
Vorrätig in den Apotheken und Droguerien, sonst direkt

durch
Dr. Theinhardt's Nährmittel-Gesellschaft, Cannstatt (Wttbrj).

Preis Fr. 2. 70 und 3. 50. (HyWUOj A

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselheu nur mit

dem langjährig, ärztlich erpiobten

Kaysers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdauiichkeit. verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. '/4 Kilo-Paket 50 Cts. [437

Zu haben in den meisten Apotheken und bessern Kolomalwarenhaudlungen
oder direkt bei Fi*. Kayser, Näh' mittelfabrik

St. Margrethen iKt. St. Gaben).

Ludwig Gangbofer.
liicfcr neuefte, fc]jclnöe Kornau 6es gefeierten trdivifG

fteiiers crfdiemt in 6cm fooben bcgtuucnöcn neuen Quartal
6er „ßartctilatlhe". Bauchen mir6 6er pacfeu6e Kornau

aus 6cm grofjftä6tifd}cn <SefeUfd)aftslcbcn

jjçr Kampf ums (glück

von Paul Robrari <s©
weitergeführt tr>er6eu.

Hbonnementsprcis cierteljäbrlicb 1 mark 7s Pf.
Das I. und 2. Quartal kann zu diesem Preise durch alle Buchbandlungen

und Postämter nachbezogen werden.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Sinbanddeeken
als stets willkommene

Hübsehe passende Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Welt a „ —. 00
Koch- und Haushaltung»schule a „ —. 60

— Prompter Versand per Nachnahme. :

2597] Verlag und Expedition.

ut rar junge
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenbürg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenbürg.
—— Gegründet 1859. ——

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handolsfächer. — Acht
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse dos Jura, in unmittelbarer Nähe
des Waldes. Referenzen von mehr als 1350 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: N, Quincke, Besitzir.

y\ Bett- nr •

Berner-ill: Leinen
Rein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

m.» Spec. Brautaussteuern ""«iÄU.
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern)

Leinenweberei mit elektrischem Beirieb und Ilandweberei 1-125

Lieferanten der Eidgenossenschaft und violer gr. Hotels und Anstalten.

^ 4 Schreibbücher
für Handwerker und Geschäftsleute

Hauptbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagbuch 2.—
Kassabuch 1.50
Faliturenbuch „ 1. 80

Versende alle vier Bücher statt zu Fr. 7. SO zu nur Fr. 6.—•

ä

A. Niederhäuser, Schreibbiicherfahrik

[281 Grcn cIi e it.

Ein Wort an die Hausfrauen.
Gegen Oft-nrauch im Zimmer, Küche und Haus, gegen Riickfluss schädlicher

Kohleugase in die Wohn und Schlafzimmer, gegen den belästigenden D„nst der
Aborte schützt am btst n 1.578)

.1 4» 2%r SS

Schornstein- und Ventilations-Aufsatz.
Dauernd gute Wirkung und zehnjährige Haltbarkeit werden laut Prospekt

gewährleistet. In wenigen Jahren mehr als 67,000 Stück verkauft.
Erhältlich in al en Grössen, liir jeden Schornstein und jedes Ventilations-

rohr passend, bei den meisten Eisenhändlern, Klempner- und Dachdeckermeistern,
In tallateuren und beim Fabrikanten

J. A. John, Erfurt. A. 4.3421

reine, frische, zum Einsieden, liefert gut
und billig

Otto Amstail in Beckenried • Unlerwalden).
(Otto i-kt für die Ad-p's • rot'endig [359

Fleisch - Extract
hergestellt aus bestem Ochsenfleisch
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apothekin zu haben. [78

Ausstellung vom ,,Blauen Kreuz" Wien, 1899: Ehrendiplom und goldene
Medaille. Ausstellung für Krankenpflege, Frankfurt a. M., März 1900: einzige
und höchste Auszeichnung für Fleisch-Extrakt, grosse siiberiie Medaille dis
ärztlichen Vereins.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. hei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt FrI.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen Haus-
haltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
hallungshüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit. einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Dus schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gullen. [2176

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für drn häuslichen Kreis

lìSriSNs sur kìocîliS prèz ItKusamlö
ksnn Nllk àen Herbst cvleàer 2 Köcbter nuknebmen. Oeste Oetersv^eu sus siien
leiien àsr 3Lbvvsizi. s513

Z ?riv^-?6HSi0Q z
irsit sioia ^un TkukiusOrns von Krrrgsstsn dsstsrrs srnpsokisn.

» ^t59s Zjut« iiiielie. lîillixe stiejzti. »
à VErrsiorrszorsis 4 —Z lVr. -»»»-»»»« î

ilökeres Vöokteriristitut rur grürnilieiien Erlernung àer frsniösiseiisn 8prsvire.
iilusik-, Lnglisek- unà itlsiunterrieiit. Kesunàe l.age, prävtrtlge /iussivtrì. Isiàreietie
lleferenren. ^àresse: FI"« liiiii^Ii. f492

034 m 934 in

Lote! uilckkensian lledsev
piller Kurort für KrKoiunZ-chetlürktiße (Verllauung^törunFell,

Illutuimut, Kervo^itüt ote.t. Kult-, ^lileli- nnck Nollionleuion. Krurlttvollo
^.rwsirlit iiw <!ebir^e. Ilobo, Iiello Kokulitüt>>n. Grosser 8u»>, ituiton
null Halle. Killuicl. IKicler im Ilunso. I'rusiou vou Kr. 5.— uu. Kou-
rieten, Kussunwn, Vereinen destens einpwKIen. iw9

Isleplion. 8tallung. "W. «Zoll^-lblör loi-.
I»r. s

» »» «R«»»»»-» M» »» »» »« ^Ssii 10 Sl-prodi eiricl Ksvk âiint, namsrltlic:^
t)6i VSnciauuri^sstÖi-ungsSri eirid Lnscticieik-oiltali.

Vuricit!g ill tien ^Vpvtiieken NN'I Druguer^en. ii,)NLb tlireivt
(iureii

0k-. Ikeinkarcit'8 ^äkrmittel-kk8kl>8ekaft, t!ann8tatt M!dg).
?neis 2. ?0 urìâ 3. 50. ^

Lin Wort an càÎS IVIüNsr?
Wenn lin xesunàs uuci kràsti.^e Ivincier vvoiii, srnàbret àiessibsn uur mii

àem Innßsäkriß, nr^tiick erprobten

l<s>sek-8 kinciel-msii!
vveiekes in semer vollkommenen ^usnmmenseixuuß àer Nuti"rnulci> Zleiclikonimt.
liesiti^t böcbsis I^sinkrsli unà Oeiciàverànuûetc^vit. verkuiei uml beseitigt Or-
breeben unà Otnrrboe. lieber l<X> Osnksciireiben von ilebnmmsn. Ois grosse
OillißkeN ermöziieiit àen Liedruneir seàsriunun. 'V ltiio-Onket 50 Lis. s437

^u bnben in àen meislen Vpvibeken uuci bessern lvoloinslcvsrenknuciiunzzen
oàer ciireki bei in, blâk> mittelknbrik

8i. ^argreitren >Iit. Si. <ZsI ,ui>.

tuàig LavOà
IW'ser ncucstr, frffclnde Roman des gefeierten Schriftstellers

erscheint in dein soeben beginnenden neuen (chuartal

der „kattenlaude". daneben wird der puckende Roman

ans dem großstädtischen Gesellschaftsleben

Her Uampl ums

«W w» f)aul Robran «W
weitergeführt werden.

Kdonnementîprei! vierteljäbrlicv i Mark 75 ?k.

vâî I. unä 2. guârlâi k-mn âiesem preise âurch âiie kuchlianctiungen
unâ Postämter nschberogen evercien.

w<> «»ip/rTilen «?!««>« /»rürZrr/A a««Aeswrrere»i

t-rrts re>iâo»i»ie»e

M55S/?//s
.'üo^eersise,' à />. 2. —

âs lT7«às ZZ s/< à „ — 60
er»i<7 //cr<ts/t«Z<rt?ìr/«su/t?t/« » „ —. 60

— TVom^rrr Kersanci xer ^Vaâ»aZrr»r. :

2597s un as ^X/vsc////c?77.

nr inr MQZs
Ulos-kousssau, 0ressÌ6r bs! ItenelldiirA.

OM^islls Vsnkirrâu.rrgsrr noir àsn OIsiaâslssLOrrls irr lklsrrsrriorrrN.
<7ec/r?r?tc7«ê 2H.7O.

^rlornuns âvr muâernvn Lpraedon uuâ sarutliekor Hariâvls^âedlzr. — ^edt
âiplomivrto I^otirvr. — I'raetitvollv am ^uggy âos ^urâ. in uomiììvìkarvr ^s'âkv
âos VX'alclvs. Rvkvi-(M2(i!4 vuu mvdr aïs 1350 ekomaUstZu ^üstirisvn. ^2751

D,>e^o, Hnàâe, àsà/'.

«ett- ^ »

Oôi'nsràiaSMM
I!eiu- a. Uàìk-

l^ur garantiert nssllsies, ci3.u6nl43.ft6sî6s eigenes I?Adrikiit.

z»«°. -àà°m '''Ä!k5'V»c..
k'. Lrriil IVIMIsr 6c Lc»., I^angsrrìbrÂl skeril)

leilieiiìreilklei mit eiàiiàm ketriei» uni ii^mi^ekerei !-t2^>

I^iekeriintvn cier I^idgenosseniseiiakt nn<1 vivier gr. i ietvls unli Anstalten.

4 Zok^sibküekek'
tür HandwerKier unà descllättLleute

IIn.rìx,4.kri<zl», sirulitisà oinAowilt Kr. 2. 50

.lour r»^4--1^-;lb»ìì<o4i 2 —
I^iu.i-!^iìlb»ucî4i. 1.50

ri,,ril,ii<il l 80
Verseulle alle vier Väelier slall R^Z.'. 7. 845 nur 4».—.

G

^.. NiSâsi'Irâu.sEi', LàiìMeìikMM
s28l <» r > ii c I» v ii.

o?' <>

Lin Worst an 6is ^ÂUsàukO.
Ließen Oli-nrnueb im Zimmer, iiücbe unct Onus, .seßen Ilucktluss seiiààticber

Kobteußriss >n ciis VVobn unä Lcbl-ràimmer, ßvßen äen betäschZencten v^nsi äer
áborte sctiül^i. am lusi n >.578)

.» «» N» ÜM1 SS

8lîtilii'N8îà' unli Vkntilâiiliii8-jìlis8à
Onuerncl ßute tVirkuux nnct ^ebnjà.kri°e llnitb-rrkeit rvercien laut. Prospekt

ße>c äirrteistet. In cveuißen ^nliren rnebr als <i7,O0U dtück vsrxnutt.
Orbättliek in ni eu Orossen. tür zeàen Leborusteiu unà jectss Veulitntious-

roi>r sinsseucl, bei cleu meisten Oisvubäucttsrn, Ivtempuer- uncl Oacinteckermeistern,
In tnlinieuren uncl beun pnbriknnten

^.. ^olm, ûàrt. 4.342!

N6ÎNS, fniseivS, ^eirn Tirisiecieri, liefsnî ssiui
eiivcî willig

<>tt« .Vmstii«! in keekenrietl > Ontercvntctcn).
jOttt» i-«t tnr <1w Hâ -"8 > i oì'«v3ig ^35>!)

^leisoli ^xt^aut
berZestellt ans dsstern Ocksenlleisctr
entbäit rnebr dlübrkrakt, ist voblscluneokeucter
unà 2nclem billlireir -cis ciis Oiedißsoben Ox-
trnkie uuà in -riieu besseren Orozuen uuä
Veiikntessen-, Kolouinivvnreu - ljiruäiuußvu unà
tipotbekcn xu turben. f78

Vussteliunß vom ..Olausn Kren?" Wien. l899i Llireiiàiztivm uuà xolàeuv
!ilv«Inillv. tlussteiiuuß für Krankeupsießs, Ornukturt n. N.. iViilr^ 19OO: siuxiße
unà bäcbsts tkusxeieiuiuuß kür Oieiseb-Oxirnkt, xrossv sribei'uv Zleàaillv à» s

iirxtiii lien Vereins.

Zpr e eiris /'cc/rri/ìe u»,«, srveî />rcuucVi.<ie»eri. rrrrcZ

àei /<t«c/errt «urteru ?ct/c» ^ic/?ert W»/ro,rtr»«»t
r>o»t />. bs> c/cc/e/' ccrccZ c/sri/tc/errc/er ,ici/c-

tt<r.sc?„/ro»ir««« vsr mcrc/, -T«>if/ê />, /. /cOt .V/«c/e,'er,
vor'rrttti« ko/«/e/ter»r c<er /0tt,f/crc,t.sc/rert /Z«rrs-
7c«//»u c/s.se/ttt/c-, «»/ )ct/t, c!/cr?t</ x/s.<ra,tt»t«^«r
-/»!c/ci5e?r «ricZ /wcc/rà'.sc'/c cO«re/cc/e//i/c»/e,' //«».s-
/tttOrrrc s/sb tt,O/c/.s irr i/rre?' ber ei/s Or mer ^tcr/êctc/ert
er .sâìe,ts,rc»r.8u/rr7//.' D/e /vücVrs c/ss à/irteLs/ctîtc/es.
^irt/e,Oc«c/, /»O/cc/ s/cet sit /e0e»t. à/O e/«->,r<. rcree-
ccrcic/reu//i< /is,! .>)re»«eZêOeê »ieb.sê crr/», c>b/e>c/Oe:c-zOert.
/)«» so/cr/ir/c/r c/e/mric/erie /OtcVtOr»!, Oesse/r /'/'ers
,rr,,' /. 2O à ctOerr /VrmOrerr,
xzrecreO ciber» Or so/âe/r »»r/t /tM'ctrcccicto/r.sercc/e«.
/Vie7»ter»t O,e rcieite«^« /^erdr eOre»i</. /<-> /rctrc». cru.,/
,,'O-O niei t?«Oe« ^tcr 0eroe7csrr cO«rv/c. Oîs
/?.z?7ieOtttc»t Oe?» ,,8e/trr-eiser /^crccert-XetOtrcc/^ ru.

vtân,. /2776
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Damenkleiderstoffe
farbig und schwarz. Grösste Sortimente. Nur gute Qualitäten.

Wegen vorgerückter Saison za ganz billigen Preisen.
352] Man verlange Muster franko zur Einsicht.

Max Wirth, Zürich, Limmatquai 62.
•• Erstes Specialgeschitft für PamenkleiderstofFe, Leinen- und Baumwollstoffe. 0#

Mitteilung!
Zahlreiche und sogar T gerichtlich als wahrheitsgemäss _festgestellte Zeugnisse unserer Kunden besagen, dass man mit Okie's

Wörishofener Tormentill-Seife Sommersprossen, Ausschläge,
Mitesser, Tüpfchen im Gesicht, Säuren, Hautunreinigkeiten 11. s. w.
beseitigen könne. [417

Preis 60 Cts. — Ueberall zu haben. —-——^—
Generalvertreter: F. Reinger-Bruder, Basel.

Zahnarzt î. med. dent.
Platz 1IEIIISAU (Ilazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—l2'/a Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.
Schmerzlose Behandlung aller Zahn- und Mundkrankheiten.

Plombieren. — Künstliche Zähne.
Billige Preise.

N15. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche
an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convulsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759

Gluten-Kakao
Suppen-Rollen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze*)

verdienen die Beachtung
aller Hausfrauen. Zu haben
in allen Spezerei- und
Delikatessen-Geschäften.

[498
*) Nicht zu verwechseln mit Suppenwürzen, welche mit unrichtigen Reklame-

behauplungen an das Publikum gelangen.

Der klugen Hausfrau wird ein Versuch zeigen, dass

FleisolibrüliesuppvMiiolleu die natürlichsten,
schmackhaftesten, kräftigsten und vorteilhaftesten fertigen
Suppen geben.

Kinder Hafermehl, Haferflocken, Kl-
zona, Oéréuliiie von unübertroffenem Wohlgeschmack i
sind. [45

Bitte, meine Marken überall und ausdrücklich zu verlangen.
M. Herz's Präservenfabrik, Lachen a. Zürichsee.

L/vi niugl/it Ii«

Herz's
Herz's

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.

Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.
In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu

beziehen. iH43Z) [4

I)r. Schmidt-Acliert,
Keuch h ustensaft (Kastanienextrakt)

seit 27 Jahren von Aerzten erprobtes Mittol gegen
K euchhuste n

auch für Erwachsene von vorzügl. Wirkung bei Husten und Heisorkeit.
Zu haben in den Apotheken und Droguorien (El. 1 Mark) und direkt von

F. S«-lniii<4t-Acliort, Kd«uikobcu (Pfalz). [191

Badener Biskuit
Badener Kräbeli
Badener Bonbons

verlange man in allen besseren Delikatessen- und Spezerei-
handlungen, Konditoreien und Bäckereien. [25

(Eompuny'i

Furatolü
Reine Wanzen mehr.

Radikale Ausrottung samt Brut.
Garantie. Giftfrei. Aus Schwabs ehem.

Desinfeklions-Anstalt, Basel und
Mülhausen (Elsass). Ganze Flasihe Fr. 1.50,
halbe Flasche 90 Cis. Nachnahmen vo i

3 Fr. an in der ganzen Schwei* franko.

Schwabs ehem. Desinfektionsanstalt

405] Unterheuberg 11, Basel

cre.

i Bettfedern g
Versende portofrei ins Haus: Neue

Bettfedern à 75 Cts., gute Entenfedern à
Fr. 1.25; flaumige Entenfedern à Fr. 1.50;
Halbflaum zu 2 Fr. ; sehr feiner, grauer
Rupf zu Fr. 2. 50 und 3 Fr.; feinster
weisser Rupf zu Fr. 3. 50 und Fr. 4 50;
Flaum zu 3 Fr. ; feine Daunen zu 5 Fr.,
6 Fr. und Fr. 7. 50 per halbes Kilo. —
Muster prompt und franko zu Diensten.

Ferdinand Staub, Iiaar (Kt. Zug).

2JJefne fctjneHe uitb bottftäubige Rettung metner
Iiarinärittgeit HJajjcnktbm ucrbanfe tef) ber au3=
gejctcQuetcn unb einfachen Äurmctfiobe b<8 föerrn
4*opp. Slföfle fiep jeber dltngenfranfe ucrtrauengPoU
ein löucf) unb ftrngeformular «ratiS non 3- 3- ft.
>4*0 pp tn çetbe, jpolfteut, fenben laffen. [2779

st, ilfofer, tueil, UcQ-.cr, Jüefeubiuen, STargau,

Bienenhonig
feinsten schweizerischenBlüteuhonig,
verkauft mit (iarantie für Echtheit
in Büchsen ä. 1,2 u. 4l 2 Kilo à Fr. 2.40

per Kilo [49J

Mux Sulzberger, Horn a. B.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Nervenleiden
KcliwÜchezustände, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Geschlcclits-
Kraiikheiten, Magen-, Kopf- und
Biickenleiden heilt schnell, dauernd
und diskret nach bewährter Methode
Broschüre gratis und frei [131

Kuranstalt Morgenstern, Heiden.

BRILLANT^
SEIFE & SEIFENPULVER

Amerikanische

Beeren*

pressen
welche in ihrer Leistungsfähigkeit^ uni
Solidität alle anderen Systeme
übertreffen, empfehle geneigter Abnahme
bestens.

Lemm-Marty
St. Gallen. [503

amen-
Loden liefert vorzüglich [4"°

Hermann Seherrer
St. Gallen z. Kameelhof.

Reiche Jrfusterkolle/çfion franco.

Hervorragendes Kräftigungsmittel

Eisen-Somatöse (Somato.se mit 2®/o
Eisen in organic Bindung)qärzti.
empfohlen bei. Bleichsucht. Erhältlieh in

r. -A "Apotheken und Drogerien*.
.Nur' echf.weriipin Originalpackung.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Job. F.Houimann, Apoth., in
Langnau i. E„ ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsacht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Mutreinigung. [506

In Thun 1899 silberne Medaille.

Esslust1 Gesundheit Wohlbefinden
Die Flasche à Fr. 2'/s mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H 3000 Y)

U eberall zu haben.
werden wegen ihrer vorteilhaften Verwendung immer mehr gebraucht. [350

(H2300Q) Alleinige Fabrikanten: Beck & Cie Basel.
I

HT Bas Baumwolltucli- und
Eeinenlager von Jacqs. Becker,
Ennenda (Glarus), liefert an Privato
J|-2-stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Kngros-Preisen, Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

OainSiàlSiâSi'stokt'S
ksvlaig ruirâ sotawsr-a, (Hr-Sssts Sortinasiate. ki^r- guts LZustitâtsia,

^ VsgkN vo?gsàlttsp Ssisvli m gsoi billjgkv Ppeissn. è
352j Man verlange Zlnxte» tii»»»K«» aur Linsickt,

TVIax Wirìli, 2üriczk, I^irninatc^Liai Z2.
O> lümtos «lieeiai^esekUkt tür I'amonkleicivrstolk^ I,einen- und àuinwoiistnilo, G»

Mitteilung! ^^adlroià mià snZai WM' gerichtlich als wahrheitsgemàss ^lestZostelllo ^euAiiisse un8orer Xuiitloii kesa^eii, dass man mit OKic-'s
Wöi-isKoksirsr F'oi-nieriìill^Zsiks Sommers,müssen, Z,ussehIäZe,
Zlitvssei', "füjifehen im Liesiàt, Lauren, IlautunreiniZkeilon u, s. w, i»e-
seitiZen imnne. ^17

'
„ ?rsis 60 0ts. — I7svsrg,1I 211 tiavsn. ^^—

Osrlsrslvsrtrstsr: f. keingsn knüllen, kasel.

?ädiiMt ài)» Mil, à,
Illà î (tîtiKlr Aliil!«i).

8preedstunden: mMzgs S—IZ'/s lllir, Mlimitlâgz Z—S iltir, 8onntags dis 3 Dkr.
kcdinei-iilvse kàiìndlunN iìller /iiti«- und Uunllliruntàiten.

?Ian»I»ie»«i>. — Xüi»«tiiei»v ^î»i»i»v.
LilliAs Li-siss.

HL, Lmpkekle micb noek speciell aur Lebandlung von Kindern, welcbe
an selivverein /alinen, /abnpnstvu, krämpke», Konvulsionen vtv. leiden,
bel siebvrin Lrkol^. s 1759

LIuten-Kakao
8uppen-sîvlien

Kouillon-Kupeein
8uppen Wür^e^)

verdienen die Leaebtung
aller Lauskranen, ^u baben
in alien Lpeaersi- und Oeil-
Katessen-Lescbätlen,

1498
°^> Ikckt au verwectiseln mit Luppenwuraen, welcbe mit unricbtigen Leklame-

bekauplungen an das Lubtikum gelangen.

Der klugen Lauskran wird sin Versuck Zeigen, dass
1^1« i»l>< <»> 1<» «lie uatiirlicksten,
sebmackbaklesten, kräktigsien und vortsilkaktesten kerligen
Luppen geben,

lii » > < I<i- Il:>t«i>>><I>I, IIz>t,iI1<»<Ir<i>, lii-
^til»», <9èr-«5i»Ni»«; von uuübsrtrokkenem W oklgssebmack?
sind, 145

nietn« Al»rlivn iìI»vrî»II i»»«K î»u»<Inii<;KIj«5l» vvrl»n^«i>.

M. Hsr^ s ?i'âsSi'VSiit'akl'iIî., â. Xiiriàee.

Horn's
llkl'2'8

?s11ààsii.
8eek8favkk>' Klàsekînvnfacivn à 5VV Vsrös.

llnUbertränk yualitât. Zedweiierlabrikat.
In allen grösseren Mercerie-Lanàlnngsn au ko-

aisbsu, (L432> s4

I»r. >i< Niiii«It- »

Kv uv K K »-sîvnssGt (Ksstsnisnsxtk-slct)
geit 27 aàre» von ^sr^ton orprodMs Nittvl sozvn

K sriOtrtiusìs ri
»noil kür !Z(>v»cdsenv von vui-iîUsI, Viiìun? bei llusten unâ kleisvrksit-
2iu tiatisn in Ken ^putluzkon unct Orosuorivu l Vlark) nnN kiràt von

(?1al2) l>Sl

L9.â6Q6I-
La.âSQSi' I^i-àì)6li
L^âSQSI- Londons

verlange man in allen besseren Delikatessen- und 8peierei-
dancllungen, konliitoreien und öävkereien. s2S

(^ompanv!

kein« VVâkn ni^!»r.
Haàikalo llusrotiunz samt Zrnt, La-

rantie. Kiktlreià ilus Holr^vulks ckom.

Oesinkektions-ànstalt, lZasel und Mul-
kaussn (klsass)^ üanas ?1asrke 1k, 1,59,
kalbe VIascko 99 Las, liaeknakmen vo >

3 Vr, an in der Zanaen Sckvei^ krauko,

8e>i«sb8 elieni. lleîin!elitlllii8gnzislì
465 j llut.si'köubei'g' tl, ltasel

(I ^

» KMscicm ß
Versende portokrm ins Haus: Heus

ksttkedern à 75 Llts,, gute klntenfedern à

Ik, 1,25; tlaumigs Lntenkedern à?r, 1,59;
Halbtlaum au 2?r, ; sekr keiner, grauer
kupk au ?r, 2, 59 und 3 ?r, ; keinster
weisser klupk au Ik. 3, 59 und kk 4 59;
Viaum au 3 kk, ; keine Daunen au 5 Ik,,
6 k°r. und ?r, 7, 59 per Kalkes Kilo, —
Muster prompt und kranko au Diensten,

fki'tliuitiid L1a»i), liaai- <Kt, /uZ),

Meine schnelle und vollständige Heilung meiner
harinärlngen Mngcnleidrn verdanke ich der
ausgezeichneten und einfachen Kurmctbode d-s Herrn
Popp. Möge sich jeder Magenkranke vertrauensvoll
ein Buch und Fiagcformular gratis von I. I.
Popp in Heide, Holstein, senden lassen. s2779

St. Moser, weil. Lch er, Beseubüreu, Aargau.

Llknslàn'lg
foiNLìtIN g( ìl>V0i/vrÌ80ll0ii^Mt0lltl0NÌ^,
vì'rkurift mii. (iarKiitio kür
iri l6Ü0im0ll à 1, 2 u.-t'2 Xilo u I^r.2.40
pvr Xilo

Ilit.v 8>i!îbei'zd-, Ilorii â, li.

kür 6 kranken
versenden kranko gkgsn Haeknakme

dito, ô Ko. ft. Io!Iàjìd!sII-8à
(ca. 69—79 Isickt bssokädixte Ltücke der
keinzten roilette-Leiksn). 15

lîerginann â (!«., VViedikon-^üricli.

HSVVSnlsiÄSH
luìiiHHì n. Iliìiit- uncl

iricl
iioiltKotirivII^ìinttSi'nd

üiitälslt liskgeiizterii, lisilleii.

LIìII^S,1V1k
SLIVL «c sr)ivrlivk-iii.v^kt

INsD11< sn i s (ZkS

Leeren-

pressen
welcks in ikrer koisiungskakigkeit und
Lolidität alle auderen L^stsme über-
trollen, empkeklo geneigter ilknakme
bestens.

8t. (tiillcn. 1593

amen-
/.orke» /,7/rrk ror-u?Ak/â

A?/N7/7/r/7
8t. -, TK-n-rê«/',

^s/c/is ^u^/e^o//-7^//or!/rarî-70.

llervorrazsadê? krakligungsmittel

ûì»«Q-Sà»ìSve (Comatose mit 2°/o
àea in ol-ßsv. LinllurijZ> llr?tI. t.nr-
pkôkleo del vlMLksuckt. Lrkllltlià in

àpatkelcvik unll Oioxerien. ^

Der aus den besten Litterkräutern
dor âlpeu und einem leiektverdaulieken
Lissnpräparat bereitste Lisenkitter von
Fat». ltla«ii»»»i»i», ápotk in
kangnau i. L„ ist eines der wertvollsten
IlrNktlgnngsinittvI. Legen
Appetitlosigkeit, Lieiclisuekt, Llutarmut, >er-
veusebwlleke untikertrollken an Lüte.
— t'oinsto Lllltreliilgung. 1596

In Ikun 1899 silberne Medaille.

Lsswd ÜkSUN^Lkli XVoklbeknden
Die VIascks à lk, 2'/z mit Lsdraucks-

anwsisung au kaben in allen ^potksken
und Droguerien, (L369V V)

Lekerall au kaken.
werden wogen ikrer vorteilkaktsn Verwendung immer mekr gebrauekt. 1359

llI2399<)> illleinigs Fabrikanten: Leck >,ì Lie, Laset,
I Ilskortl an privat»

^2-8tü0l<>voi30, 30—35 ^lsdvr üaltvnd,

I5»K5>'<»«-K*i'«j«eiA, Nan verlang« vor-
tranensvoll von diosorn ^p«vt»I-<Av-
«vkîitt div ^volotio kranko ?.n
Oionstou. s26l0
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